
Rıta Haub%Dass andere glücklicher leben durfen
Alfred DeloD SJ ya und sSeInNe Vistronen

Der VOoT 100 ahren geborene Jesuit
wurde Zu Blutzeugen eines soz1ial

engagierten Christentums, das dus eier

Frömmigkeit die Welt gestalten will DIS akteur der Jesuitenzeitschrift »Stimmen der
in die Politik hinein und nötigenfalls Zeit«, WODEeIN sSe1INe Schwerpunktthemen Ozlaler

auch 1m riskanten Widerstand und sOziologischer Art Nach der Be

elps Vermaächtnis verpflichtet schlagnahmung des Redaktionsgebäudes 1M
0941 RC die Gestapo WUurde Delp Z

uns auch eute Kirchenrektor VON S: eorg In München-Bo
genhausen TNanntT. ET arbeitete nier viel MIt Jun
peEN enschen und 1e regimekritische Predig-

ired Delp wurde [ September 907 ten Er Setztie sich [ür notleidende itbürger e1n
In annneiım eboren und WUCNANS mit fünf CS und engaglerte sich [Ür verfolgte uden
schwistern IM nahe gelegenen Lampertheim auf. alle ereiche des i1chen Lebens
Obwohl katholisch getauft, wurde CTr 1M eVall gleichgeschaltet WAarel), die Bevölkerung
gelischen Glauben se1INes Vaters ETZOBEN. kine Bespitzelung, Einschüchterung und blanken Jler
rfeige des Pastors beim Konfirmandenunter: Fr weithin ewurde und s den
IIC lührte daZzu, dass Ired sich ZWdäalT ONUTr: Anschein atte, das eutsche Volk habe sich MmMI1t
mleren lielß, anschließen aber die rstkom: Se1INer Unfreiheit abgefunden, |ud Helmuth Ja
MUun1lo0n und die Firmung empfing. Der katholi 1165 (Staf VOIN Moltke a 0941 regelmäßig kom:
sche Urtspfarrer ermöglichte 1n  3 den Besuch des petente Fachleute auf seın Ciut In Kreisau In Nie
humanistischen Gymnasiums In Dieburg, eT: derschlesien e1n, mı1t innen Überlegungen für
026 das 1LUr als Klassenbester estand Ei e1ne »/Zeit anaCN« anzustellen, Was gleichbe-
nen Monat später Lrat Delp In den Jesuitenorden eutend mit dem weifel der ‚wigkeit des
e1n Er durchlief die ordensüblichen Studien der Dritten Reiches und SOM Hochverrat WAal.

Philosophie und eologie und wurde OE In Als (sTraf einen Mann suchte, mit
München ZUTR Priester eweiht. dem Fragen der Wiederverchristlichung der

Die Universität München verwelgerte Delp beiterschaft und die Strukturen e1ner sSOzlal C
die Immatrikulation In Philosophie und aa echten (Gesellschaft angedacht werden könnten,
wWIissenschaften seiner Zugehörigkeit Z  Z Delp se1ne Mitarbeit und nahm ab 0947
Jesuitenorden. SO wurde eT IM Herbst Q39 Re regelmäßig den Beratungen als Experte [Ür SÜ-
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Zliale Frragen teil Trachte die mpulse der Dire Vısıon eınes
päpstli Sozlalenzyklica »yÜQuadragesimo personalen Sozialısmus
aNNnNO« 1931) In die Gespräche e1Nn die
Tungel nach SOzZlaler Gerechtigkeit, nach der SO _“ Personaler Sozialismus e1 1M Inne VON

zialpflich  tigkeit des kEigentums, nach amılen- uadragesimo AN11LO die Vision e1ner (‚esell
SC  a In der die Ozlale Gerec DETSONMNA-lIohn und itbestimmung der Arbeiterschafit.

Eerst Hach dem gescheiterten enta auf les (jJesetz und strukturierendes SOZ1lales TiNZip
er 20 Juli 944 gelang 65 der Gestapo, darstellt. Konkret me1in das [)ie Gerechti  el
den Kreisauer Tels aufzuspüren Uund dessen geht ImMer der 1e VOTaus Unmittelbar In die

1e inhaftieren 28 uli 944 ie[ß Lebenspraxis übersetzt, 1es sich das Der
die Gestapo ater Delp nach der ESsSE Heiter hat einen Rechtsanspruch auf seinen Lohn

und kein Arbeitgeber kann sich auf die hristlı

» eine gerechte Gesellscha che 1eDe Derufen, WEelNnN ET e1Inem Arbeiter S@1-

angedacht C NelN Lohn ausza kann demnach nıe e1Ine
Ausrede [Ür die der Gerec

In München-Bogenhause verhalten. Nach kur- werden
ZeT Haft In München und Berlin-Moabit WUurde Nach diesem TINZID der Gerechtigkei SINd
er 27 September nach Berlin-lege verlegt, die welteren jelvorstellungen eIlp. entworien

sich ALICH die brigen » KTeisauer« die Sozlalpflichtigkei des kigentums das Pri
Oort durite eT ezemDer se1iner ogroßen vateigentum, das zugesichert wird, [NUSS In S@1-
Freude In die an se1INes Ordensmitbr  ers Nne  3 eDraucC VOT der (‚emeinschafit verant:

ranz VOIN Tattenbach die Letzten ()rdens ortet werden; der Familienlohn die Lebens
S1T1Uatlon des E1Tters bestimmt die HOöNhe se1INeselübde ablegen.

Der Prozess die » Kreisauer« and VO  3 Lohnes mit; die Mitbestimmung der er
DIS Januar 945 VOT dem berüchtigten spruch zwischen Kapital und WITrd arın

olksgerichtshofpräsidenten Dr. Roland Telsier abzubauen versucht; das Eigentum In Arbeiter.
ESs konnten eine Beziehung elps den nand der Abbau jener proletarischen

Vorgängen 20 Juli 944 nachgewiesen WEeT: Abhängigkeit VO  = Lohn Uund der amı gegebe
den Ioch Delp wurden se1ine edanken e1Ne el Unfreiheit; die Bildungsiförderung (ür Arbei:
eutsche ukunfit nach e1ner möglichen Nieder. ter und Bauern die msetzung der evise, dass
lage des Dritten Reiches als Hochverrat- Wissen AC edeute
legt. Februar 945 wurde Delp S Die In olchen Forderungen greifbare Kadi

In Berlin-Plötzensee Galgen hingerichtet. kalität WarTr 1n Überzeugung egründet,
Delp hat sSeın Vermächtnis In Sachen ET dass die sozlale rage die dem 20Jal

VON Kirche und elt die achwe Z LÖSUNga  g| rage se1 und dass eEs

NIC aus  ien formuliert. Wir MuUussen 08 dUus der Zeit sel, hre Lösung mit Fntschiedenheit
seinen Lieblingsthemen, se1inen Stichworten, Se1- zupacken. SO chrieb eTr N dem Gefängnis: »  as

Schicksal omMmMenden Neuordnung 1Sst aDnen tragenden herauslesen. Te1 Sind eT-

ennbar die Vision e1nNes personalen OZ1alls: hängig avon, OD 6S ndlich gelingt, den Arbel:
IMNUS, die Vision e1Ne menschenfreundlichen KIrT- ter als Arbeiter NC als £eN0ossen und N1IC als
che und die 1S10N e1Nes enschen Volksgenossen) In die (‚esellscha einzugliedern.
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1es edeute e1Ne wirtschaitliche, e1Ne ulation der eıgenen sprüche dem SÜ-

und e1ne politische Aufgabe.« zlalen Vorbehalt: er Nächste, der dabe]l IM 1C
AÄus der nNnneren ewegung VON ( )uadra ISt, kann NIC nach Rassen und Klassen und Na:

JeSIMO aMNNNO, eren Grundentwurf VON dem da onen ausgemacht werden Aus Olcher Solida:
mals ungen esulten ()swald VON Nell-Breunin 1La kann e1nNne sozialgerechte Gesellschaft enT:
stamm(te, WUurde Delp SeE1INeTr » Dritten Idee« stehen
angestoßen. |)iese Jag als personaler Sozlalismus
zwıischen Marxismus und Kapitalismus. Nach

Meinung e1 Systeme der Die Vision eıner menschen-Überwindung der SOzZlalen Not gescheitert. Sei Tfreundlichen KırcheLösung WarT der personale SOzialismus, den er

wI1e 01g Deschreibt: »bine Wirtschafts: und Ge _- In einer Meditation Weihnachten 944
sellschaftsverfassung, die die kechte der (Ge chrieb Delp » Die nNneue Kirche durchströmt 1M:
meinschaft WI1e des FEinzelnen wahren WIill, die [NeTr Neu der Schöpfergott. Aber welcher EW
beides garantieren SC Ozlale Sicherheit und Gewaltsamkeit bedarf elr 0 sich
[Ür alle und TreliNel des Einzelnen, INUSS also Die Amter der Kirche SINd innerlich
eIe sozilalistisch und persona. sSein Wir heißen VO  Z Geld eführt und verbürgt. Aber die

tuben! Und die verbeamteten Repräsentanten.
»die Rechte der Gemeinschaft Und die unerschütterlich SiCNeren (CAäub!

WIie des Einzelnen wahren < gen(! Sie glauben alles, jede Zeremonie,
Brauch, 1Ur HIC den lebendigen ott.

S1e eshalb )Personaler SOzlalismus<.« Dieser Man [11USS Del diesem edanken sehr enNnutsam
personale SOozialismus wollte dem kinzelnen alle se1n, N1IC dus ngst, ondern dUus Ehrfurcht.
individuellen Freiheitsrechte ichern und nahm Aber eS stehen vlele krinnerungen auf Hal
innn ugleich für Qas (emeinwohl In die Pflicht. wungen und eharden das en Na:
In der alance zwischen Deiden Bedürfnissen men (‚ottes? Nein, IM amen der Ruhe, des Her:
Selbstverwirklichung und Solidarität sah Delp kommens, des Gewöhnlichen, des Bequemen,

hesten persönlichesÜund ozlalen Frie- des Ungefährlichen. kigentlich IM amen des
den gewährleistet. Bürgers, der das ungeeigneiste rgan des e1l

In der Begründung des lTodesurteils über gen (Geistes 1Sst. Der (Geist WwIrd tromen und Neu

Delp WIrd VON Telsier auch die Sozialpflichtig- enDies bedeutet eine wirtschaftliche, eine kultu-  kulation der eigenen Ansprüche unter dem so-  relle und eine politische Aufgabe.«  zialen Vorbehalt: Der Nächste, der dabei im Blick  Aus der inneren Bewegung von Quadra-  ist, kann nicht nach Rassen und Klassen und Na-  gesimo anno, deren Grundentwurf von dem da-  tionen ausgemacht werden. Aus solcher Solida-  mals jungen Jesuiten Oswald von Nell-Breuning  rität kann eine sozialgerechte Gesellschaft ent-  stammte, wurde Delp zu seiner »Dritten Idee«  stehen.  angestoßen. Diese lag als personaler Sozialismus  zwischen Marxismus und Kapitalismus. Nach  Delps Meinung waren beide Systeme an der  Die Vision einer menschen-  Überwindung der sozialen Not gescheitert. Sei-  freundlichen Kirche  ne Lösung war der personale Sozialismus, den er  wie folgt beschreibt: »Eine Wirtschafts- und Ge-  ®  In einer Meditation zu Weihnachten 1944  sellschaftsverfassung, die die Rechte der Ge-  schrieb Delp: »Die neue Kirche durchströmt im-  meinschaft wie des Einzelnen wahren will, die  mer neu der Schöpfergott. Aber welcher Gewalt  beides zu garantieren sucht, soziale Sicherheit  und Gewaltsamkeit bedarf er oft, um sich durch-  für alle und Freiheit des Einzelnen, muss also zu-  zusetzen. Die Ämter der Kirche sind innerlich  gleich sozialistisch und personal sein. Wir heißen  vom Geld geführt und verbürgt. Aber die Amts-  stuben! Und die verbeamteten Repräsentanten.  »die Rechte der Gemeinschaft  Und die so unerschütterlich sicheren >Gläubi-  wie des Einzelnen wahren «  gen«! Sie glauben an alles, an jede Zeremonie, an  jeden Brauch, nur nicht an den lebendigen Gott.  sie deshalb: »Personaler Sozialismus<.« Dieser  Man muss bei diesem Gedanken sehr behutsam  personale Sozialismus wollte dem Einzelnen alle  sein, nicht aus Angst, sondern aus Ehrfurcht.  individuellen Freiheitsrechte sichern und nahm  Aber es stehen so viele Erinnerungen auf an Hal-  ihn zugleich für das Gemeinwohl in die Pflicht.  tungen und Gebärden gegen das Leben. Im Na-  In der Balance zwischen beiden Bedürfnissen —  men Gottes? Nein, im Namen der Ruhe, des Her-  Selbstverwirklichung und Solidarität — sah Delp  kommens, des Gewöhnlichen, des Bequemen,  am ehesten persönliches Glück und sozialen Frie-  des Ungefährlichen. Eigentlich im Namen des  den gewährleistet.  Bürgers, der das ungeeignetste Organ des Heili-  In der Begründung des Todesurteils über  gen Geistes ist. Der Geist wird strömen und neu  Delp wird von Freisler auch die Sozialpflichtig-  schaffen ... Die schöpferische Theologie, der  keit des Eigentums zitiert, unter Hinweis auf die  geistlebendige Mensch, die vorbehaltlose und  päpstliche Enzyklika. Ein personaler Sozialismus  tätige Liebe: sie werden sein und kommen.«  stand dem Nationalsozialismus im Wege.  Das waren Delps große Erwartungen an die  Die Vision Delps von 1944/45 setzt sich  Kirche, die an anderer Stelle seiner Schriften  heute in den Herausforderungen nach Solidarität  noch konkreter werden. Er war der festen An-  und nach sozialem Verhalten um. Dabei geht es  sicht, dass, was die Ökumene angeht, die Kir-  um mehr als theoretische Antworten; die ganz  chen der Menschheit nicht noch einmal das Bild  einfache und alltägliche Begegnung mit dem  einer zankenden Christenheit zumuten können  Nächsten ist gefordert. Gefragt ist nach seelischer  und dass die Kirche in die Diakonie, in den  Hilfe und finanziellem Beistand, nach der Kal-  Dienst der Menschheit zurückkehren muss.  DIAKONIA 38 (2007)  Rita Haub / Dass andere glücklicher leben dürfen  365Die schöpferische Theologie, der
keit des kigentums zitiert, Hinweis auf die geistlebendige Mensch, die vorbehaltlose und
päpstliche Enzyklika Fkin personaler SOzialismus atige 1e S1e werden seın und kommen.«
STan dem Nationalsozialismus 1mM Wege Das elps große krwartungen die

Die Vision elps VON 944/45 sich Kirche, die anderer Stelle selner Schriften
heute In den HMerausforderungen nNach Solidarität noch OnkKreier werden ET WalT der lesten
und nach SOZlalem Verhalten aDe]l geht eS SIC  ‘9 dass, WdsS die ÖOkumene ngeht, die Kir

mehr als theoretische Antworten; die Dahz chen der Menschheit al(e noch eInm das Bild
einfache und alltägliche Begegnung mi1t dem einer zankenden Christenheit zumuten können
Nächsten ist gefordert. Gefragt ist nach seelischer und dass die Kirche In die Diakonie, In den

und fÄnanziellem Beistand, nach der Kal: Dienst der Menschheit Zuruückkenren MUSS
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1ese Forderung nmach der SsOzlalen 1akonle gen mMIt und mMI1t kirchen:
bindet 67 ekklesiologisch wieder In se1INe dee ıUsScChAhen Jexten, oOndern IM alltäglichen christ:
VO  3 enschen Zurück, WEeNln er hedauernd fest: ichen en mMussen die ürokratie, die Tadl:
stellt »  1e 1STEC dee ist e1Ine der ren: Uonalismen, die (ewohnheit aufgebroche WEeTI-

den und ges  e een dieses Jahrhunderts den Der Weg der Reform der Kirche beginnt IM
mMmer noch der ausgeplü  nl Mensch (‚eiste elps INn der gemeinsamen Umkehr und

Wege Soll der Fremdling ihn noch einmal der stetigen schöpferischen Unruhe, N1IC In
auiheben Man INUSs, auDbe ich, den Satz der Deklamation VOIN Programmen und Orde
nehmen VWas gegenwärtig die Kirche DeuNru- FUuNgEN.
higt und rängt, Ist der Mensch. Der Mensch
außen, dem WIT keinen Weg mehr aben Uund
der uUunNns N1IC mehr Der Mensch innen, Die Vısıon eınes Menschen
der sich selhst HIC olaubt, weil Al wenig |1e

7 arxısten WI1e die Nationalsozialisten OrDe erlebt und gelebt nat Man SOl eshalb e1Nne

oroßen Reformprogramme en  erfen, ondern ten In die Irre, WEelNnln S1e VON einem Men
sich die Bildung der CNrTISÜICAeEN Personalität schen edeten Delp seizte andere alsstabe für

sSeıin Bild VO  3 enschen » Nur deregeben und zugleich sich usten, der ngeheu
en Not des enschen elfend und eilend betende, der Liebende, der nach (‚ottes Urdnung
begegnen.« ebende 1st Mensch und Ist Irei uUund lebensfä  A,

Delp WAar der Überzeugung, dass der Chirist Oott spielt 1M en des enschen die tragende
der eigentlic Mensch SL, also volles olle 1St CS, dem eın Anbetung und Ehre E:
Menschsein ohne e1n christliches N1IC Z WwIrd Nur .ott 1St bsolut und heilig.

betung el dann: enes einmalige esen,
Was gegenwartig die Kirche das esus seinen ater nannte, kennen und

beunruhigt und edrängt, Del der eigenen Lebensführun mıit einzubezie
hen |)ie 1e wird ZUrT entscheidenden e1seiSst der ensch (
der Selbstfindung. kine solche 1e 1St nichts

elänge. (‚erade eshalb wird das unbegrenzte nderes als Zuwendung, Wohlwollen und per-
Engagement der Kirchen sich diesen geplag sonale Übergabe.
ten enschen kümmern MuUussen er Mensch MUsS In (ottes UOrdnung 1E

ass 1ese Kirche UT dann menschen ben Delp W arlr iImmer der Meinung, dass der
freundlich Se1in wird, WEln S1e spirituell, Oku Mensch die göttliche Ordnung In der Schöpfung
menisch und diakonisch In einem ISt, War TÜr und In sich selbst In seinem sittlichen und

zialen Verhalten erkennen kann ott habe /Zie:Delp selbstverständlich. ährend etr dies TÜr
dere chrieb und darın auch e1ne echarie T1 le und Wege In seinem Schöpfungswerk Derelts

der Kirche vortwrug, eTt sich se1iner angelegt. eil Delp 9 konnte Sn

Glaubwürdigkeit willen an selbst 1M T die Erfüllung dieser Forderung die Zusage
enn auch eTr Ott und Christus des öÖfte knüpfen: Dieser Mensch 1St reu und lebensfähig.
ren die zweilte Stelle geSsetZt. Eine Neue NC Delp setzte 1ese Vision In Gegensatz Z  -

wird CS 1Ur radıkale Christene er Massenmenschen, dessen Herautkommen lel
einzelIne Christ wird die Reform der Kirche Drin der auch die Kirchen beteiligt SEWESECN waren
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Ort aber, der Mensch Deginnt, sich selbst COl Freiheit und Gottesbegegnung VerwIir.
VOT .Ott verantworten, also »IN Urdnung SL, lichen sich3MIC gegeneinander.
WwIird 0S In der elt Desser und irledlicher ZUEC- Was kann Man unternehmen, dieser Vi
hen Wie konsequent elps Entwurf durchdacht S1I0ON elps eute Realität verschaffen? Kon:
ISt, wird In se1iNer Wertordnung ogreiflbar kret miI1t anderen Biotope der Hoff-
» Brot Ist wichtig, die TreiNnel ist wichtiger, NUunhg affen, Räume der Freiheit dusST11esseTIl

wichtigsten aber die ungebrochene Teue und Uund auen und die nderen verlocken, In die Di
die Anbetung.« mensionen der Iranszendenz hinein autizuDre-

In (‚ottes Urdnung leben? Delp meln amı chen OIt könnte auch die Freude wach WEeT:

NIC wenıger als auf die Innere Stimme des Ge den Der Neue Mensch /uversicht und Le:
WI1SSEeNS und des Herzens Ören, innen [olgen enskraft kEine solche Lebenseinstellung verlangt
und sich darauftf verlassen, dass immer noch e1Ne einen AaNzZeN Menschen
Übereinstimmung zwischen dem nNnneren (Gesetz
und der ußeren Wirklic  el gelingen kann
Wer anbetet, 1e und die Urdnung (‚ottes Was Dbleıbterkennt, der Ist Mensch

Ein olches Menschenbild kann Z A  X aktisch übrig geblieben ist VON ired Delp
Utopie werden, die den Menschen über- TU se1ine Zzerbrochene Nickelbrille, se1ın osen
fordert, WenNnn dieser Mensch NIC VOT e1inem kranz und das ucnlein »  1€e Nachfolge Christi«
oroßen Vertrauen In die Nähe (ottes des Ihomas VON Kempis. Weiterleben werden
erfüllt 1St. Das Vertrauen ott WITrd 1M Ver se1ne een

Menschen eingeübt. Deshalb wird Die oroßen 1S1oNen konnte Alired Delp
[Ür Delp die Menschwerdung (sottes Z  3 ndi selbst MIC mehr In die Realität ass
aUVv der en Imperative. Delp notliert der Al aStiCHh HTe seinen Tod inrer Verwirkli

eitragen würde, tröstete ihn De] der Hin
»Am wichtigsten ISt richtung. Uns Nachgeborenen 1St e$S überlassen,

einzustehen, dass Se1InN TOS kein Irrtumdie ungebrochene Treue und
BEWESEN ist.die nbetung. C

TE Delp, der Beurteiler und Kritiker sSe1
Vigil VOT Weihnachten »Gott wird Mensch Der Ner Zeit, eS sich ZADEE Aufgabe gemacht, die
Mensch NIC ott Die Menschenordnung Not des mModernen Menschen, namlich die Ott-
Dleibt und Dleibt verpflichten Aber S1e 1st BC unfähigkeit, beseitigen helfen » das ist
Wel Und der Mensch 1St immer mehr und die ragi uUuNSseTer e dass S1Ee den Menschen
mehr mächtig geworden. Lasst uUuNns dem NIC ndet, well S1e ott NIC SUC. und dass
en, weil WIT eS NIC allein en aben, S1e ott N1IC SUC weil S1Ee keinen Menschen
Ondern ott S miIt unNns lebt.« «

Aus olchem Vertrauen wird die Freiheit SC »  as Böse 1st TU  ar In der eSCNIC
[unden, jenes Gut des MoOodernen Men te, MNIG weil eS geschichtsmächtiger ISt, ondern
schen. Delp Türchtete sich NIC VOT der TeliNnel weil das ute unfruchtbar iSt, wei]l 65 Iraditi:
Im Gegenteil »  1e Geburtsstunde der mensch- als konservative Schläfrigkeit und Gewohn
1chen Freiheit 1St die Stunde der egegnung MmMIt heit missversteht, we!ll S thische Ordentlich
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keit 1n biedermeierliche Tavyvhnel und Oorglosig- UE erreichen, WEell [Nall erstens den Lebens:
keit verharmlostkeit in biedermeierliche Bravheit und Sorglosig-  nur erreichen, wenn man erstens den Lebens-  keit verharmlost ... Die Geschichte stellt die Be-  raum wieder in Ordnung bringe. Solange der  währung des Menschen auf den weiten Blick,  Mensch unwürdig und unmenschlich leben  auf den hohen Mut, auf das große Wagnis und  müsse, solange würde der Durchschnitt den Ver-  das blutvolle Opfer.« — Seit 1942 stand Delp in  hältnissen erliegen und weder beten, noch glau-  dieser Bewährung. Mit Helmuth James Graf von  ben, noch denken.  Moltke und anderen Männern traf er sich, um  Zweitens müsse der Mensch selbst wieder  in Ordnung gebracht werden, denn sonst seien  den Aufbau einer neuen Ordnung vorzuberei-  ten, in der die Rechte Gottes und die Würde des  die schönsten und besten Lebensverhältnisse  Menschen als Ebenbild Gottes geschützt sein  über kurz oder lang aufs Neue vermurkst. Der  sollten.  krankhaft lebensunkundig gewordene Mensch  Delp war damit vom Zeitkritiker zum Zeit-  müsse wieder geistig bodenständig gemacht wer-  gestalter geworden. Für ihn war der Kampfplatz  den. Dazu gehöre: Erziehung zur Selbstständig-  die Gegenwart, in die er gestellt war. »Flucht  keit, Verantwortung, Urteilsfähigkeit, Gewis-  oder Emigration sind nie die Haltung des Chris-  sensfähigkeit, Erziehung zur Gesellung und ech-  ten, weil er dadurch in Widerspruch zu seiner ei-  ter Geselligkeit, Bildung zur Sache, zum  genen Wirklichkeit gerät, sondern nur der Wille  Menschen, zu Gott hin.  zur Erfüllung, Meisterung, Erlösung.«  An dritter Stelle steht die unbedingt not-  Zu kämpfen galt es Delp um das glaubwür-  wendige Ausrichtung nach dem Gesetz Gottes.  dige Zeugnis für Gott. »Christus und die Kirche  Die neue Ordnung der Welt müsse die ge-  gelten in einem Volk immer so viel, als die christ-  schichtlich-fällige Form der Ordnung Gottes sein,  lichen Menschen es wert sind, als sie Kraft ihrer  »sonst gibt es einen neuen Turmbau und einen  neuen Einsturz«.  » der weite Blick,  Zur Verwirklichung dieser drei Aufgaben sei  der hohe Mut,  eine Schicht von Menschen notwendig, die das  Ganze überblicken, die beides in sich vereinigen:  das große Wagnis ©  eigentliche Religiosität und eigentliche, sachli-  christlichen Vitalität, ihres strahlenden werben-  che Weltkundigkeit. — Delp, Moltke und einige  den Daseins ihre Umwelt meistern und mit her-  andere hatten sich an diese Aufgabe herange-  einziehen in den göttlichen Strom, in dem sie  wagt. Und gerade deshalb wurden sie zum Tod  selbst existieren. — Das Erste, worum es zu gehen  verurteilt.  hat, ist der Glanz und die Ehre des Herrgotts,  Alfred Delp bleibt bis zuletzt die Hoffnung.  und wer echt für sie steht, dem wird alles ande-  In einem Kassiber nach dem 11. Januar 1945  re hinzugegeben werden.«  schreibt er: »Es sollen einmal andere besser und  Es ist nötig, den Menschen wieder gottfähig  glücklicher leben dürfen, weil wir gestorben  zu machen. Alfred Delp meint, dies könne man  sind.«  Literatur  Rita Haub, Alfred Delp — Beten und Glauben, Kevelaer 2007.  368  Rita Haub / Dass andere glücklicher leben dürfen  DIAKONIA 38 (2007)|)ie (‚eschichte stellt die Be: Paum wieder In UOrdnung bringe olange der

währung des enschen auf den weliten IC Mensch unwürdig und unmenschlich
auTt den Mut, auf das große agn: und MUSsSe, olange würde der Durchschnitt den Ver:
das UOpfer.« Seit 047 STanı Delp In hältnissen erliegen und weder eten, noch E
dieser Bewährung. Mit Helmuth ames Graf VOIN ben, noch denken

und nderen annern traf CF sich, WwWeltens MUSSE der Mensch selhst wieder
INn Ordnung werden, denn selenden au e1ner Ordnung vorzuberei-

ten, INn der die Rechte (‚ottes und die des die schönsten und besten Lebensverhältnisse
enschen als enD1 (Gottes geschützt Se1n über kurz Oder lang aufs eue vermurkst. |Jer
ollten krankhaft jebensunkundig gewordene Mensch

Delp War amı VO  3 Zeitkritiker Z  3 Zeit: MUSSeEe wieder geistigSemacht WEeT-

gestalter geworden. Für innn WarT der Kampfplatz den \A gehöre Eerziehung ZANT Selbstständig-
die Gegenwart, In die en WAarl. » FIUC keit, Verantwortung, Urteilsfähigkeit, EWI1S-
Oder Emigration SINd nıe die Haltung des TIS: sensfähigkeit, ErziehungZ Gesellung und ech:
LeN; weil ET dadurch In Widerspru: se1INer E1- ter Geselligkeit, ildung ZUT ache, ZAEL

Wi  ichkel gerät, ondern MR der 1ille enschen, ott hin.
Z ung, Meisterung, Erlösung.« dritter Stelle ste die unbedingt NOT:

Zu äampien galt 0S Delp das glaubwür- wendige Ausrichtu HNaäch dem (‚esetz (GOoftes
dige Zeugnis für Ol »Christus und die Kirche |)ie Neue Ordnung der elt MUSSe die C
gelten In einem Volk immer viel, als die christ: schichtlich-Tällig Fkorm der Urdnung (sottes se1n,
lichen enschen eS wWwert SINd, als S1e Ta 1INrer »SONST DL 6S einen Iurmbau und eiınen

Einsturz«

»der welite ICKk, Zurve  ung dieser drei E1

der hohe Mut, e1nNe chicht VON enschen notwendig, die das
anze uberblicken, die hbeides 1n sich vereinigen:das große WagnLS (<
eigentliche Religiosität und eigentliche, Ssach]]:

christlichen Vitalität, 1INresenwerben: che Weltkundigkeit. Delp, und ein1ıge
den Daseins hre Umwelt MmMe1lstern und mMIt her: andere Natten sich 1ese Aufgabe erange
einziehen In den göttlichen Strom, INn dem S1e wagt Und gerade eshalb wurden S1e Z Tod
selbst existHeren Das rste, 5 gehen verurteilt.
hat, ist der anz und die Ehre des Herrgotts, ired Delp Dleibt HIS zuletzt die Hoffnung.
uUund WeT echt IUr S1E ste dem WIird ande- einem assıber nach dem Januar 945

hinzugegeben werden.« SsChrei ETr »ES sollen einmal andere besser und
ESs 1st nÖötg, den enschen wleder gottfähig glücklicher en dürfen, weil WIT gestorben

machen iIred Delp meint, dies OnNnne Nan SINd.«
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